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NOTDIENSTE

ÄRZTE
Ärztlicher Notdienst zu er-
fragen unter Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst
freitags ab 13 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, sowie an Feierta-
gen (Kernsprechstunde 10
bis 12 Uhr), Tel. 0 5443 /
929328

APOTHEKEN
Für Diepholz, Barnstorf,
Lemförde, Rehden und
Wagenfeld:
Alte Apotheke, Barnstorf,
Friedrich-Plate-Straße 2, Tel.
05442/3305
Für das Sulinger Land:
Alte Apotheke, Barnstorf,
Friedrich-Plate-Straße 2, Tel.
05442/3305; Apotheke
Landesbergen, Lange Stra-
ße 66 A, Tel. 05025/6122;
Domino Apotheke, Rohr-
sen, Alter Kirchweg 1, Tel.
05024/765

Central Cineworld Diepholz
„Mumien – Ein total verwickeltes
Abenteuer“: 17 Uhr; „Maurice, der
Kater“: 17 Uhr; „Die drei ??? – Erbe
des Drachen“: 17 Uhr; „Ant-Man and
the Wasp: Quantumania“: 17 und 20
Uhr (3D); „Magic Mike – The Last
Dance“: 20 Uhr; „Plane“: 20 Uhr; La-
dysnight – „What’s Love Got to Do
with It?“: 20 Uhr

Filmpalast Sulingen
„Maurice, der Kater“: 16 Uhr; „Mu-
mien – Ein total verwickeltes Abenteu-
er“: 16.30 Uhr; „Ant-Man and the
Wasp: Quantumania“: 16.15 und 20
Uhr (3D); „Perfect Addiction“: 18 und
20 Uhr; Filmauslese – „Der Passfäl-
scher“: 20 Uhr

Lichtburg Quernheim
„Der Gesang der Flusskrebse“: 20
Uhr; „Whitney Houston – I Wanna
Dance With Somebody“: 20 Uhr

KINOPROGRAMM

Kontakt
Redaktion Barnstorf (0 54 41)
Eberhard Jansen 90 81 47
Jannick Ripking 90 81 43
Telefax 90 81 51
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de

Bahnhofstraße 9,
49356 Diepholz

DAMALS

Vor 25 Jahren
Ein volles Haus hatte erneut
der Turn- und Sportverein
(TSV) Drentwede bei seinem
traditionellen Kinderkarne-
val. Mehr als 200 kleine und
große Narren tummelten
sich im großen Saal des
Gasthauses Schütte – so
sehr, dass für die üblichen
Spiele eigentlich gar kein
Platz war. Dafür sorgte aber
Disc-Jockey Peter n seinem
Mischpult von Anfang an
für durchgehend ausgelas-
sene Stimmung in Drentwe-
de. Die große Rutsche und
eine große Tombola mit vie-
len Preisen rundeten den
Karnevalsball ab. Das TSV-
Team konnte also einmal
mehr eine erfolgreiche Fei-
er auf seiner Habenseite ver-
buchen.

KURZ NOTIERT

Für die nächsten Jahre vom Tisch
Verwaltung: Keine neue Bestrebung, die Zahl der Osterfeuer zu reduzieren

für eine Beschränkung der
Osterfeuer allerdings nicht
komplett – schon gar nicht
für immer: „Wenn es in Zu-
kunft neue politische Bewe-
gungen in dieser Hinsicht ge-
ben sollte, wird sich die Ver-
waltung auch erneut damit
befassen.“

befassen.“ Das heißt: Auch in
den kommenden Jahren wird
es in der Samtgemeinde so
viele Osterfeuer geben, wie
von den Bürgern, Vereinen
oder Institutionen angemel-
det werden.
Der Samtgemeindebürger-

meister verschließt die Tür

Alexander Grimmzieht aus
der Ratsentscheidung die
Konsequenz, dass es „für
mich derzeit keinen Hand-
lungsbedarf gibt“. Seine Be-
gründung: „Der Vorschlag ist
erst vor einem Jahr abgelehnt
worden. Wir werden uns also
erst einmal nichtmehr damit

völkerung Gegenwind kam.
„Brauchtum ist weiter ge-
wünscht“, sagte CDU-Rats-
herr Ludolf Roshop damals.
„Die Bürger dürfen selbst ent-
scheiden, ob sie ein Osterfeu-
er abbrennen wollen. Wir
müssen uns als Politiker da
nicht einmischen.“

VON JANNICK RIPKING

Barnstorf – „Für uns ist das
Thema ad acta gelegt“, sagt
Samtgemeindebürgermeister
Alexander Grimm über eine
Beschränkung der Zahl der
Osterfeuer in der Kommune
an der Hunte. Im vergange-
nen Jahr stand es noch zur
Debatte, nur noch 14 Brauch-
tumsfeuer – je eins pro Ge-
markung – zuzulassen (wir
berichteten).
Die Verwaltung hatte die-

sen Vorschlag vor rund ei-
nem Jahr ausgearbeitet und
dem Samtgemeinderat zum
Beschluss vorgelegt. Die vor-
geschlagene Verordnung sah
seinerzeit vor, die Osterfeuer
in der Samtgemeinde Barns-
torf zum Schutz der Allge-
meinheit vor Rauchbelästi-
gung sowie zum Schutz der
Tiere und Umwelt zu reduzie-
ren. „Das sind wir damals
aber nicht nur aus Gründen
des Umweltschutzes ange-
gangen“, erklärt Grimm heu-
te. „Auch die Corona-Krise
spielte eine Rolle.“ Ostern
2022 habe es noch einige Be-
schränkungen des öffentli-
chen Lebens gegeben. Die Be-
strebung, die Zahl der Feuer
zu reduzieren, sei demnach
auch als Reaktion auf die Pan-
demie zu verstehen gewesen
– mit dem Ziel, Kontakte zu
minimieren.
Der Rat jedoch entschied

anders und kippte den Be-
schlussvorschlag in letzter In-
stanz – auch, weil aus der Be-

Ostern rückt näher – und damit auch die Osterfeuer in der Samtgemeinde Barnstorf. De-
ren Zahl bleibt weiterhin uneingeschränkt. SYMBOLFOTO: ANJA SCHUBERT

IM BLICKPUNKT

Barnstorf – Im Rahmen des
Sonderschwerpunktes För-
derung der Lese-, Schreib-
und Rechenkompetenz bie-
tet der Verein Igel in Koope-
ration mit der Volkshoch-
schule (VHS) im Landkreis
Diepholz wöchentlich die
spielerische Lernveranstal-
tung „Wir spielen Deutsch“
im Mehrgenerationenhaus
(MGH) an. Der nächste Ter-
min ist am heutigen Mitt-
woch, 22. Februar, von
16.30 bis 18 Uhr. Die regel-
mäßig wiederkehrende Ver-
anstaltung ist offen für alle,
die dabei sind, die deutsche
Sprache zu erlernen oder ih-
ren Wortschatz erweitern
wollen, teilt der Verein Igel
in einer Presseinformation
mit.

Weitere Infos
Tel. 01590 /1362667

„Wir spielen
Deutsch“Thema: Vergabe

des Schützenfestes
Drebber – Der Schützenverein
Drebber von 1900 lädt seine
Mitglieder zu einer außeror-
dentlichen Hauptversamm-
lung ein. Beginn ist am Frei-
tag, 24. Februar, um19Uhr in
der Schützenhalle. Thema
des Abends: Modalitäten zur
Vergabe des Schützenfestes.
Offene Fragen müssen disku-
tiert und abgestimmt wer-
den, teilt der Verein mit.

Wollcafé öffnet
seine Türen

Barnstorf – Das Wollcafé des
Vereins Igel öffnet das nächs-
te Mal am Freitag, 24. Febru-
ar, von 15 bis 17Uhr imMehr-
generationenhaus (MGH) sei-
ne Türen. Renate Lange
möchte Anleitung und Unter-
stützung bei der Fertigstel-
lung eigener Strickprojekte
geben, heißt es in der Ankün-
digung. Dazu nimmt der Igel
im MGH auch Wollspenden
an. Bei Bedarf ist auch ein
Austausch von Strick- und
Häkelmustern geplant. Die
Kosten für die Teilnahme am
Wollcafé betragen 2,50 Euro.
Die Materialkosten für das ei-
gene Strick-Projekt tragen die
Teilnehmer selbst. Um eine
Anmeldung wird gebeten

Anmelden
Tel. 05442 /80404110
Tel. 0177 /8189158

Hoopen/Felstehausen – Die
Schützen aus Hoopen und
Felstehausen besuchen den
Schützenball der Nachbarn
im Heeder Fladder. Antre-
ten für die Mitglieder, die
am Ball teilnehmen wollen,
ist am Samstag, 25. Februar,
um 19.45 Uhr bei Landgraf
auf Lüdersbusch, teilt der
Schützenverein Hoopen-Fel-
stehausen in einer Presseno-
tiz mit.

Schützen fahren
zum Nachbarball

Skaten, tanzen oder Burger-Meister werden
Osterferienprogramm in Barnstorf für Kinder zwischen 10 und 17 Jahre mit vier Aktionen

donnerstags bei Jugendpfle-
ger Ole Sterzik anmelden
und das Geld abgeben. jr

Weitere Infos
Tel. 05442 /809109
Tel. 0160 /92412575
E-Mail: ole.sterzik@barns-
torf.de

Für jede Osterferienaktion
gilt: Eine Anmeldung ist erst
nach der Bezahlung gültig –
sofern das Angebot Geld kos-
tet. Die Anmeldefrist für alle
Aktionen endet amMittwoch,
29. März. Bis dahin können
sich Interessierte oder deren
Eltern immer dienstags oder

Fotos und Videoaufnahmen
gemacht und für die Öffent-
lichkeitsarbeit – zum Beispiel
Homepage, Presse oder Social
Media – eingesetzt. Wer bei
dieser Regelung bei der An-
meldung nicht widerspricht,
erklärt sich damit einverstan-
den“, so Sterzik.

Kinder, die sich unsicher füh-
len und noch unentschlossen
sind, dadurch mitmachen
wollen.“
Sterzik weist darauf hin,

dass die Teilnehmer jeder Ak-
tion eigene Getränke mit-
bringen sollen. Außerdem:
„Bei allen Aktionen werden

Barnstorf – Übersichtlich, aber
mit Bedacht ausgewählt, fällt
das Barnstorfer Osterferien-
programm aus, das Jugend-
pfleger Ole Sterzik in Koope-
ration mit dem Jugendzen-
trum ausgearbeitet hat. Zwi-
schen Dienstag, 28. März,
und Donnerstag, 6. April, bie-
tet er vier Aktionen für Kin-
der und Jugendliche an
Unterstützung erhalten das

Jugendzentrum und Ole Ster-
zik bei zwei der vier Aktio-
nen von Nadja Rempel, stell-
vertretende Leiterin der Mi-
grations- und Integrationsko-
ordination (MIK). Aus gutem
Grund: „Bei den vergangenen
Ferienaktionenwaren immer
einige ukrainische Kinder da-
bei. Die Verständigung war
nicht immer ganz einfach“,
sagt der Jugendpfleger. Nadja
Rempel spricht ukrainisch
und russisch. Sie ist bei der
Boulderaktion und der Skate-
aktion dabei. „Sie kann über-
setzen“, so Sterzik. „Ich hof-
fe, dass manche ukrainische

Die Aktionen
den. Mitzubringen ist etwas Geld für ei-
nen Mittagssnack.“

Wer wird der nächste Burger-Meister?
Donnerstag, 6. April; Alter: 10 bis 17 Jah-
re; Teilnehmerzahl: sechs Personen;
Treff: 15 Uhr im Barnstorfer Mehrgene-
rationenhaus; Kosten: kostenlos; Inhalt:
„Im Rahmen unseres monatlich stattfin-
denden Süß-und-Salzig-Projektes im
Mehrgenerationenhaus können sich
Menschen mit und ohne Zuwande-
rungsgeschichte kennenlernen. Erst
werden wir für alle Teilnehmer die Bur-
ger zubereiten und sie dann gemeinsam
essen.“

halt: „Wir tanzen in Barnstorf zusam-
men Hip-Hop. Bei Anmeldung nennt
uns doch bitte ein paar eurer eigenen
Songwünsche.“

Skaten in Bremen
Donnerstag, 30. März; Alter: 10 bis 17
Jahre; Treff: 8.45 Uhr am Barnstorfer
Bahnhof; Rückkehr: circa 14.45 Uhr am
Bahnhof. Kosten: zehn Euro (inklusive
Zugfahrt, Leihhelm und Schutzausrüs-
tung); Inhalt: „Wir skaten in einer 1000
Quadratmeter großen Rampenland-
schaft mit Inlinern, Skateboards oder
Scootern. Diese können mitgebracht
oder alternativ vor Ort ausgeliehen wer-

Bouldern in Bremen
Dienstag, 28. März; Alter: 10 bis 17 Jah-
re; Treff: 8.45 Uhr am Barnstorfer Bahn-
hof; Rückkehr: circa 14.45 Uhr am Bahn-
hof; Kosten: zehn Euro (inklusive Zug-
fahrt und Leihschuhe); Inhalt: „Wir boul-
dern in einer Kletterhalle bis maximal
zur Absprunghöhe. Mitzubringen sind
Sportzeug und etwas Geld für einen
Mittagssnack.“

Hip-Hop-Tanz mit Jessica Braunagel
Mittwoch, 29. März; Alter: 10 bis 15 Jah-
re; Teilnehmerzahl: acht Personen;
Treff: 17.30 Uhr im Jugendzentrum, En-
de: circa 18.30 Uhr; Kosten: drei Euro; In-

Ehrenbrief für Ex-Kommandeur Wilfried Mitlewski
Mitglied des Schützenvereins Wohlstreck erhält Auszeichnung des Nordwestdeutschen Schützenbund

Auf der Generalversamm-
lung wurden noch weitere
Ehrungen vorgenommen.
Für seine 50-jährige Mitglied-
schaft wurde Präsident Sieg-
fried Brockmann mit der Eh-
rennadel in Gold des Deut-
schen Schützenbundes aus-
gezeichnet. Mit der Ehrenna-
del in Gold für ihre 40-jährige
Mitgliedschaft wurde Gisela
Brockmann geehrt. Bereits
seit 25 Jahren ist Heiko Sie-
mers Mitglied im Schützen-
verein. Er erhielt die Ehren-
nadel in Silber.
Hingewiesen wurde noch

auf einige der kommenden
Termine des Schützenvere-
eins. Das Adlerschießen ist
für den 25. März geplant, der
Seniorennachmittag soll am
2. April stattfinden. Der Ter-
min für das Schützenfest ist
der 18. und 20. Mai.

Wohlstreck – Diese „Post“ be-
kommt nicht jeder: Wilfried
Mitlewski, über 18 Jahre
Kommandeur des Schützen-
vereins Wohlstreck, erhielt
aus den Händen des Vereins-
präsidenten Siegfried Brock-
mann und dessen Stellvertre-
ter Marius Hehlmann den Eh-
renbrief des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes. „Mit
Leib und Seele“ habe Mit-
lewski die Rolle des Kom-
mandeurs ausgefüllt,
schreibt der Schützenverein
in einer Mitteilung über die
eigene Jahreshauptversamm-
lung. In den Statuten des
Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes heißt es, dass der
Ehrenbrief „für hervorragen-
de Verdienste auf Vereins-,
Kreis- oder Bezirks-Ebene, vor
allem für Vorstandsverdiens-
te“ verliehen wird.

Ehrungen bei der Versammlung des Schützenvereins Wohlstreck (von links): Präsident Sieg-
fried Brockmann (50 Jahre), Gisela Brockmann (40 Jahre), Wilfried Mitlewski (Ehrenbrief
des Nordwestdeutschen Schützenbundes), Heiko Siemers (25 Jahre), Vizepräsident Marius
Hehlmann. FOTO: SCHÜTZENVEREIN

Osterfeuer anmelden
Nur wer sein Osterfeuer
schriftlich anmeldet, darf es
auch abbrennen. Die Verwal-
tung nimmt diese Anmeldun-
gen bis Freitag, 31. März, ent-
gegen. Ist ein persönlicher
Besuch im Rathaus nicht
möglich, besteht die Möglich-
keit, über die Internetseite
der Samtgemeinde Barnstorf
ein entsprechendes Formular
auszudrucken und abzuge-
ben oder an die Verwaltung
zurückzusenden – per Fax an
05442/80932 oder Einwurf in
den Briefkasten. Das Oster-
feuer darf nur aus Baum- und
Strauchschnitt bestehen, teilt
die Verwaltung mit. Beson-
ders wichtig sei, dass das
Brandgut nicht länger als 14
Tage auf dem Osterfeuer-
platz gelagert werden darf,
um zu verhindern, dass Tiere
Unterschlupf in dem Brand-
gut suchen. Nähere Infos zu
Vorgaben gibt es ebenfalls
auf der Internetseite.

Formular und Info
www.barnstorf.de


